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SCHREIBEN [DER TAGSATZUNGSGESANDTEN] DER XIII ORTE [AN DEN FRANZ.
KOENIG LUDWIG XIV . ]

Beginn des Schreibens : s . EA VI 1, 194- 196 ss [Schreiben vom 20 . Juni]

Doch hätten sie geglaubt , er , Ludwig XIV . , werde seinen Ambas-

sadoren [Jean ] De La Barde anweisen , ihren Begehren vermehrt

nachzukommen . Dieser aber habe sich damit entschuldigt , diesbe¬

züglich keine Instruktionen zu besitzen . Deshalb könnten sie

nun nicht anders , als ihn , den König , nochmals zu bitten , auf

ihre berechtigten Forderungen einzutreten und die Friedensgel¬
der , ausstehenden Pensionen und die den noch im Dienst stehen¬

den sowie den 1636 lizentierten Obersten und Hauptleuten zuste¬

henden Gelder auszuzahlen ; auch sollte " in specie unser Eidtg.

der Stadt Basell forderung weegen des dorffs Heüningen " erfüllt

werden . Diese ihre Begehren dürften jedoch keineswegs von einem

allfälligen Friedensschluss zwischen Spanien und Frankreich ab¬

hängig gemacht werden.

Kopie
AH 24 , 259
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